
TAGESORDNUNGSPUNKTE 
TOP 1: Genehmigung des Protokolls vom November 2022
TOP 2: Verfügungsfonds Mittlerer Landweg
TOP 3: Abschlussbilanzierung: Rückblick und Ausblick
TOP 4: Workshop zur Abschlussbilanzierung und für eine mögliche Verstetigung nach 2023   

Anmerkung: Im Folgenden werden in der Regel nur Anmerkungen, Ergebnisse, Beschlüsse dokumentiert.

Martina Stahl begrüßt im Namen der Gebietsentwicklung die Teilnehmenden und eröffnet die 43. Sitzung.
Nach der Begrüßung und dem Vorstellen des Ablaufes wurde zur Einstimmung in den Stadtteilbeiratsworkshop 
abgefragt, in welcher Funktion die Teilnehmenden anwesend sind (wer wohnt hier? wer arbeitet hier? wer ist aus 
der Politik und Verwaltung? vom Sport? usw.). 

TOP 1: Genehmigung des Protokolls vom November 2022 
Es gab keine Anmerkungen zum letzten Protokoll und ist somit genehmigt. 
Die Protokolle der vergangenen Sitzungen finden Sie immer unter: 
www.mittlerer-landweg.de/index.php/mitmachen/stadtteilbeirat/protokolle/

TOP 2: Verfügungsfonds Mittlerer Landweg 
TSG / Kiezgarten, „Abschlagszahlungen Strom / Kiezgarten“: 1793,00 €
Auch im Jahr 2023 soll der Garten wieder für Kinder, Jugendliche, Familien und Gartenbegeisterte der Nachbar-
schaft und für alle, die Lust haben, dort mitzumachen, geöffnet werden. Die Werkstatt ist im vergangenen Jahr 
ausgebaut und der Garten bepflanzt worden. Gerade wird eine neue Outdoorküche eingebaut. Zu Coronazeiten 
ist der Kiezgarten ein wichtiger Ort geworden. Außerdem werden ab März auch wieder vermehrt jüngere Kinder 
dort als Spielhausersatz betreut. Hierfür bedarf es Strom im Kiezgarten, wofür die Kosten für die Abschlagszah-
lungen beantragt werden.   
Ja: 15, Nein: 0, Enthaltung: 0
Der Antrag wurde angenommen

TSG / Kiezgarten, „Familienaktivitäten im 1. Quartal“: 3000,00 €
Im vergangenen Jahr gab es im Stadtteilbeirat den Wunsch, mehr Ausflüge für Familien anzubieten. Das ist im 
Rahmen der finanziellen Mittel bis zum Jahresende 2022 zum Teil umgesetzt worden. Da der Kiezgarten vom Ju-
gendclub mitfinanziert wird, dieser aber in diesem Jahr weniger Förderung erhält, können kostenpflichtige Aus-
flüge nur gemacht werden, wenn andersweitige finanzielle Unterstützung erhalten wird. Neben regelmäßigen 
kostenfreien Ausflügen zum Spielplatz, in den Wald, an die Elbe etc. sollen auch ein paar kostenpflichtige Ausflüge 
und Aktionen ermöglicht werden: Spielscheune, Rabatzz, Chokoversum und andere Museen z.B.. Was genau soll 
mit den Kindern und Eltern besprochen werden. Die Ausflüge sollen hauptsächlich in den Märzferien stattfinden. 
Außerdem sollen die Ausflüge immer mit einer „Essgelegenheit“ verbunden werden. Sollte es  beim Ausflug nicht 
möglich sein zu Essen, würden im Anschluss im Kiezgarten ein Imbiss gemacht oder gemeinsam gekocht/gegrillt 
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werden. Mit den beantragten Mitteln würden zudem weitere Aktionen in den Märzferien (Spiele, Preise, Verpfle-
gung etc.) vor Ort ermöglichen.    
Ja: 15, Nein: 0, Enthaltung: 0
Der Antrag wurde angenommen

TSG / Jugendclub, „Tanzspiegel“: 1953,00 €
Im Jugendclub Gleis 1 soll für ein Raum ein mobiler Tanzspiegel angeschafft werden. Der Spiegel unterstützt die 
Tanzangebote und hilft dabei, den Tanz zu verbessern, weil die Bewegungen und Tanzschritte direkt gesehen wer-
den können. Zusätzlich ist der Spiegel auch bei den Vorbereitungen für Referate und Präsentationen für Schule sehr 
hilfreich. Da der Spiegel mobil ist, kann er auch für Veranstaltungen genutzt werden oder für Workshops außer-
halb vom Gleis 1. Zurzeit nehmen ca. 20 Kinder und Jugendliche an dem Angebot teil. Im Laufe des Jahres bilden 
sich vielleicht noch andere (Tanz-)Gruppen. Außerdem ist es eine Anschaffung, die über Jahre bestehen bleiben 
soll. Das derzeitige Angebot wird vom Hamburger Sportbund im Rahmen des Projekts „Integration durch Sport“ 
finanziert, aber die Mittel stehen nur für die Übungsleiterin zur Verfügung. Hier können aber keine Sachmittel aus-
gegeben werden.   
Ja: 19, Nein: 0, Enthaltung: 0
Der Antrag wurde angenommen

TSG / Jugendclub, „Ausflüge März“: 2750,00 €
Im vergangenen Jahr gab es im Stadtteilbeirat Wünsche nach mehr Ausflügen für die Quartiersbewohner:innen. 
Dem möchte der Jugendclub nun entgegenkommen und in den Frühjahrsferien drei Ausflüge organisieren. Zwei 
davon (Jumphouse Stellingen und Hamburger Dungeon) sind für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren gedacht, 
ein Ausflug zum Snowdome nach Bispingen wird für Jugendliche und Familien mit Kindern angeboten. Da in die-
sem Jahr leider keine Sondermittel für derartige Aktionen zur Verfügung stehen, wäre der Verfügungsfonds eine 
gute Alternative, um diese Ausflüge ermöglichen zu können.   
Ja: 11, Nein: 6, Enthaltung: 2
Der Antrag wurde angenommen

Verfügungsfondsanträge an den Stadtteilbeirat können immer bis 14 Tage vor der Sitzung bei der Gebietsent-
wicklung (mila@lawaetz.de) eingereicht werden. Anträge und Infos zur Förderung finden Sie unter: 
http://mittlerer-landweg.de/index.php/mitmachen/verfuegungsfonds/

TOP 3: Abschlussbilanzierung: Rückblick und Ausblick
Für die anstehende Abschlussbilanzierung hat die Gebietsentwicklung einen Rückblick auf bereits umgesetzte 
Maßnahmen und Projekte im Zeitraum von 2017 bis 2022 gegeben. Das maßgebliche Gebietsleitziel lautet „Der 
Mittlerer Landweg ist ein attraktiver Wohnstandort im Grünen mit hohem Freizeitwert und Landschaftsbezug 
und bildet ein lebendiges und sozial stabiles und klimaangepasstes Quartier.“ Darunter hat die Gebietsentwick-
lung in unterschiedlichen Handlungsfeldern wie z.B. Kultur im Stadtteil, Sport und Bewegung, Mobilität, Sozi-
ales / Inklusion und Integration Projekte und Maßnahmen bewegt, begleitet, unterstützt und/oder umgesetzt. 
Im letzten Jahr der Gebietsentwicklung gibt es weitere Themen, Ideen und Projekte, die aktuell in Bearbeitung 
sind: auch hier hat die Gebietsentwicklung einen Ausblick für das letzte Förderjahr 2023 gegeben. Die Präsenta-
tion dazu finden Sie am Ende des Protokolls. 
Vor der Pause wurden die Teilnehmenden gebeten, eine Bewertung der Projekte für die Abschlussbilanzierung 
vorzunehmen. Hierfür waren fünf Stellwände mit den vorgestellten Projekten vorbereitet. Jede:r Teilnehmer:in 
hat pro Projekt einen Klebepunkt erhalten. Mit der Frage „Wie wichtig finden Sie die Projekte für die Entwicklung 
im Fördergebiet?“ wurden die einzelnen Projekte mit der Skala + / ++ / +++ / ++++ bepunktet. Daraus ergaben 
sich folgende Ergebnisse:
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Gelbe Punkte: Be- und Anwohner:innen aus dem Fördergebiet
Grüne Punkte: Politik, Hauptamtliche und Aktive aus dem Fördergebiet
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TOP 4: Workshop zur Abschlussbilanzierung und für eine mögliche Verstetigung nach 2023
In dem anschließenden Workshopteil wurden die Teilnehmenden zum aktiven Mitdenken gebeten. Es wurde 
gezielt auf ausgewählte Themen und Projekte geschaut, die auch nach 2024 fortgeführt werden könnten. Es gab 
hierfür fünf Gruppen, die sich jeweils mit den Themen 

• Kultur: Fest, Flohmarkt, Tauschbox
• Kommunikation1: Internetseite, Infobrett Am Gleisdreieck, Newsletter, Social Media
• Kommunikation 2: Stadtteilbeirat

auseinandergesetzt haben. Als Orientierung wurden unterschiedliche Leitfragen zu den Themenkomplexen zur 
Verfügung gestellt und unter den Überschriften „Was, Warum, Wer“ auf Stellwänden gesammelt. Im Anschluss 
wurden die wichtigsten Ergebnisse im großen Kreis vorgestellt. Im Anhang finden Sie die dokumentierten Stell-
wände. 

Mit den Ergebnissen soll nun weitergearbeitet werden, um die Zielrichtung präziser und strukturierter auszuar-
beiten und um den genauen Bedarf auszuformulieren. Dies bildet die Grundlage für eine mögliche Verstetigung 
der oben genannten Themebereiche. Hierfür ist unbedingt erforderlich, dass sich Menschen zusammenfinden, 
die über 2023 hinaus im Fördergebiet wohnen und tätig sind und sich federführend um die Themen kümmern 
und umsetzen.

Der nächste Stadtteilbeiratstermin ist am 18.04., 18:30 Uhr im Kuller

Frau Stahl bedankt sich bei den Mitgliedern und Gästen und beendet den 43. Stadtteilbeirat. 



Ergebnisse Workshop Stadtteilbeirat MILA 07.02.2023 

Zusammenfassung:  

Welche Projekte sind weiterhin erwünscht? 
 

Projekt Anzahl der Nennungen 
Tauschbox 2 
Stadtteilbeirat 5 
Informationsquellen (Infotafel, Newsletter, etc.) 3 
Kulturelle Veranstaltungen (Flohmarkt, 
Kinderfest) 

2 

  



 

Gruppe 1 
 

Was? Welches Angebot soll aufrechterhalten werden? 
Tauschbox 
Warum? Wer? 
 • Haus 23 (falls es bestehen bleibt) 

• Chance 
• Feste Gruppe in der Nachbarschaft 

Anmerkungen 
• Findet bereits ungeregelt statt, dann aber in geregelter Form 
• Flohmarkt als Alternative 
• Gefahr von Vandalismus 

Was? Welches Angebot soll aufrechterhalten werden? 
Stadtteilbeirat 
Warum? Wer? 
Gremium für unterschiedliche Bewohnerschaft • SAGA 

• f&w 
Anmerkungen 

• In deutlich kleinerer Form 
• Quartalsweise 

Was? Welches Angebot soll aufrechterhalten werden? 
Internetseite 
Warum? Wer? 
Neuigkeiten, Termine und Aktuelles aus dem Gebiet • Gleis 1 

• Haus 23 
Anmerkungen 

• Nachbarschaftsbörse 
Was? Welches Angebot soll aufrechterhalten werden? 
Infobretter 
Warum? Wer? 
 Chance 
Anmerkungen 
 



  



Gruppe 2 

  

Was? Welches Angebot soll aufrechterhalten werden? 
Newsletter 
Warum? Wer? 
Ist hilfreich • Für alle, bestehende 

Gruppen 
Anmerkungen 

• Unterschiedliche Sprachen 
• Sehr viel Arbeit?! 

Was? Welches Angebot soll aufrechterhalten werden? 
Infobrett 
Warum? Wer? 
Wichtige Infos für alle  

Anmerkungen 
• Laminierte Zettel 

Was? Welches Angebot soll aufrechterhalten werden? 
Tauschbox (weitergeben und mitnehmen) 
Warum? Wer? 

• Ökologie  
• Kontakt 
• Finanzen 
• Für alle zugänglich 

• Institutionen müssen 
sich kümmern?! 

• 4 Ehrenamtliche 
Bürger:innen 

Anmerkungen 
 
Was? Welches Angebot soll aufrechterhalten werden? 
Stadtteilbeirat 
Warum? Wer? 

• Gute Schnittstelle für verschiede Infos 
• Finanzanträge 
• Für Befindlichkeiten (mich stört, mir fehlt, etc.) 
• Für Pläne (ich wünsche mir…) 

 

Anmerkungen 
Polizei, Saga, f&w, Bezirksamt, Sport, Jugend, Bewohner:innen, Politik, Kindergarten müssen dabei 
sein 



  



Gruppe 3 

  

Was? Welches Angebot soll aufrechterhalten werden? 
Stadtteilbeirat Billwerder 
Warum? Wer? 

• Synergien 
• Gemeinsam großes schaffen 
• Auch als (Kultur)Treffpunkt 
• Verkehr + Oberbillwerder-Entw. Beäugen 
• Austausch +  Zusammenhalt 
• Veranstaltungen/ Aktionen 
• Zusammenwachsen planen 
• Strukturschwache Gegend aufpeppen 

• Bewohner Billwerder 
• Institutionen 
• Vereine 
• Mahnja, Ibraim 

Anmerkungen 
• 4x im Jahr 

Was? Welches Angebot soll aufrechterhalten werden? 
Freizeitkurse – verbinden die Menschen 
Warum? Wer? 

• Was ist wo? 
• Wer macht was? 

 

Anmerkungen 
 

Was? Welches Angebot soll aufrechterhalten werden? 
• Lebensmittelgeschäft 
• Wochenmarkt 
• Dorfkneipe 

Warum? Wer? 
Fehlt!  

Anmerkungen 
 





Gruppe 4 

  

Was? Welches Angebot soll aufrechterhalten werden? 
• Kulturfest 
• Flohmarkt (mit Kinderfest, ggf. Kulturfest) 

Warum? Wer? 
• Begegnung 
• Gute Nachbarschaft 
• Soziale Kontakte 

• Im Verbund 

Anmerkungen 
 

Was? Welches Angebot soll aufrechterhalten werden? 
Infotafel 
Warum? Wer? 

• Informativ 
• Für alle einsehbar und zugänglich/verständlich 

Alle, die es nutzen 

Anmerkungen 
 

Was? Welches Angebot soll aufrechterhalten werden? 
Stadtteilbeirat 
Warum? Wer? 
Um Austausch zu gewährleisten und bei Konflikten schneller 
Lösungsmöglichkeiten zu finden 

Im Stadtteil verankerte 
Institution 

Anmerkungen 
 



 

  



Gruppe 5 
Was? Welches Angebot soll aufrechterhalten werden? 
Stadtteilbeirat 
Warum? Wer? 

• Gemeinsame Kommunikation 
• Austausch mit Politik, Polizei, SAGA, 

Verwaltung 
• Aktuelle Sorgen und Nöte 
• Verkehr  Ausbau Busverbindung 
• Oberbillwerder 
• Vereinsvorstellungen 

• FFW/ETSV/Siedlergemeinschaft 
• Stellenfinanzierung durch FHH 

Anmerkungen 
 

 

 

 



 


	20230207_Protokoll_SB.pdf
	Sammelmappe1.pdf
	230207_Ergebnis Workshop Stadtteilbeirat MILA.pdf
	Zusammenfassung:
	Welche Projekte sind weiterhin erwünscht?
	Gruppe 1
	Gruppe 1
	Gruppe 2
	Gruppe 3
	Gruppe 4
	Gruppe 5





